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Der Autor

Jörg Olbrich, Jahrgang 1970, lebt in  
Mittelhessen. 
Nach der Veröffentlichung seiner ersten 
Kurzgeschichte 2003 folgten Beiträge in 
Anthologien. Die Kurzgeschichte Herz aus 
Stein wurde 2008 in der Kategorie »Beste 
deutschsprachige Kurzgeschichte« mit dem 
Deutschen Phantastik Preis ausgezeichnet. 
2010 belegte sein Roman Das Erbe des Antipatros dort in der Katego-
rie »Bestes Romandebüt, national« den 3. Platz. Sein Roman Der Win-
terkönig wurde 2018 mit dem Silbernen Skoutz-Award ausgezeichnet.

Das Heimatdorf  des Autors, das zwischen Wetzlar und Braunfels 
liegt, wurde während des Dreißigjährigen Krieges von spanischen 
Truppen verwüstet. Die Spanier wollten die Kirchenglocke ein-
schmelzen, um Waffen herzustellen. Die Dorfbewohner versteckten 
die Glocke jedoch, woraufhin die feindlichen Truppen das Dorf  
niederbrannten.

Weitere Bände in dieser Reihe:

Der Winterkönig (ISBN 978-3-86282-528-8)

Der tolle Halberstädter (ISBN 978-3-86282-619-3)

Der Hexenbrenner (ISBN 978-3-86282-718-3)

Die Magdeburger Bluthochzeit (ISBN 978-3-86282-785-5)
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